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Gesamtschüler weihen umgestalteten Hof ein
 

Am 28.3.2014 wird an der Gesamtschule Holsterhausen in Essen das Schulhofprojekt "grüne welle" 
eingeweiht. Dazu wird einer von drei Walnussbäumen eingepflanzt. Die Schüler Moritz Gneißinger, 
Max Ruf, Sarah Schmidt und Isabelle Hermann hatten vor 3 1/2 Jahren die Idee dazu und 
symbolisieren mit den Regenschirmen Wasser, Verantwortung, Zukunft und grüne Welle. Die 
Regenschirme sind Teil der Bewerbung für den Focus Schülerwettbewerb, den sie 2011 in B
mit ihrem Projekt gewonnen haben. 

 
Holsterhausen. Was vor dreieinhalb Jahren mit Ideen der Schüler Moritz Gneißinger, 
Max Ruf, Sarah Schmidt und Isabelle Herrmann
erfuhr jetzt den vorläufigen Höhepunkt mit der Übergabe des neu gestalteten 
Schulhofbereichs an der Gesamtschule Holsterhausen an der Böcklinstraße. Die 
Umgestaltung der rund 200 Quadratmetergroßen Teilfläche wurde En
abgeschlossen.  
 
Die Schüler gewannen mit dem Projekt „Grüne Welle“ sogar einen Focus
durften nach New York reisen. Von den zahlreiche
Regenwasser und seine Nutzung drehten, wurde die ausgewä
Aufwand zu realisieren war. Bereits 2012 wurde ein detaillierter Gestaltungsplan 
entworfen und ein Kostenplan aufgestellt. Die Kosten wurden mit rund 25 000 Euro 
kalkuliert. Im Vordergrund des Projektes stand als ökologisches Zi
Regenwasserversickerung. Da es sich um keine rechtlich verpflichtende Maßnahme 
handelt, konnte sie nur realisiert werden, weil die Finanzierung durch Sponsoren und die 
Eigeninitiative der Schüler sichergestellt werden konnte. 
 
Aufgrund eines Zuwendungsbescheides der Bezirksregierung Düsseldorf in Höhe von rund 
12 000 Euro, einem Zuschuss der Emschergenossenschaft und Eigenmitteln der 
Gesamtschule konnte die Gesamtfinanzierung sichergestellt werden. In den Herbstferien 
2013 begann die Umgestaltung. B
Walnussbäume und pflanzte einen davon persönlich bei der Übergabe des Schulhofs.
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eingeweiht. Dazu wird einer von drei Walnussbäumen eingepflanzt. Die Schüler Moritz Gneißinger, 
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symbolisieren mit den Regenschirmen Wasser, Verantwortung, Zukunft und grüne Welle. Die 
Regenschirme sind Teil der Bewerbung für den Focus Schülerwettbewerb, den sie 2011 in B
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. Was vor dreieinhalb Jahren mit Ideen der Schüler Moritz Gneißinger, 
Max Ruf, Sarah Schmidt und Isabelle Herrmann und dem Projekt „Grüne Welle“ begann, 
erfuhr jetzt den vorläufigen Höhepunkt mit der Übergabe des neu gestalteten 
Schulhofbereichs an der Gesamtschule Holsterhausen an der Böcklinstraße. Die 
Umgestaltung der rund 200 Quadratmetergroßen Teilfläche wurde En

mit dem Projekt „Grüne Welle“ sogar einen Focus
durften nach New York reisen. Von den zahlreichen Ideen der Schüler, die sich alle um 
Regenwasser und seine Nutzung drehten, wurde die ausgewählt, die mit dem geringsten 
Aufwand zu realisieren war. Bereits 2012 wurde ein detaillierter Gestaltungsplan 
entworfen und ein Kostenplan aufgestellt. Die Kosten wurden mit rund 25 000 Euro 
kalkuliert. Im Vordergrund des Projektes stand als ökologisches Zi
Regenwasserversickerung. Da es sich um keine rechtlich verpflichtende Maßnahme 
handelt, konnte sie nur realisiert werden, weil die Finanzierung durch Sponsoren und die 
Eigeninitiative der Schüler sichergestellt werden konnte. 

ungsbescheides der Bezirksregierung Düsseldorf in Höhe von rund 
12 000 Euro, einem Zuschuss der Emschergenossenschaft und Eigenmitteln der 
Gesamtschule konnte die Gesamtfinanzierung sichergestellt werden. In den Herbstferien 
2013 begann die Umgestaltung. Bürgermeister Rolf Fliß (Grüne) spendete jetzt drei 
Walnussbäume und pflanzte einen davon persönlich bei der Übergabe des Schulhofs.
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